
 
 
 

                                  Delegationsreise 
von Staatsminister Martin Zeil vom 17. – 23. Februar 2013 nach Indien 

 
Der bayerische Staatsminister für Wirtschaft, Infrastruktur, Verkehr und Technologie, 
Martin Zeil, wird vom 17. – 23.02.2013 in Begleitung einer Wirtschaftsdelegation Indien 
besuchen. Stationen der Reise sind Mumbai, Bangalore und Delhi.  Das Angebot der 
Delegationsreise richtet sich an Vorstände, Geschäftsführer und Eigentümer aus den 
Branchen Medizintechnik, Umwelttechnik/Erneuerbare Energien, Maschinen- und 
Anlagenbau und Bau/Infrastruktur.  
Auf dem Programm der Reise stehen neben den politischen Gesprächen des Ministers für 
die begleitende Wirtschaftsdelegation Unternehmensbesuche, Informationsseminare, 
Branchenfachgespräche und Networking-Plattformen.  
 
Indien zählt zu den aussichtsreichsten Wachstumsmärkten für Medizintechnik weltweit. Die 
hohe Importabhängigkeit sorgt für gute Lieferchancen ausländischer Hersteller. Neben 
Hightech Geräten für private Krankenhäuser gibt es auch großen Bedarf an einfachen 
medizinischen Messgeräten. 
Im Bereich Umwelttechnik und Erneuerbare Energien wird durch Regierung und 
Unternehmen viel Geld investiert. Das Land hat hier enormen Aufholbedarf. Der Ausbau der 
Wasserver-, Abfall- und Abwasserentsorgung, wie auch der Energieversorgung wird durch 
den Privatsektor nachhaltig angetrieben.  
Indiens Volkswirtschaft zeigte in den letzten Jahren eine enorme Dynamik und wird mit 
seinem großen Binnenmarkt in Zukunft einer der wichtigsten Absatzmärkte der Welt werden. 
Dies bedeutet für den Maschinen- und Anlagenbau gute Zukunftsaussichten.  
In den Großstädten Mumbai, Delhi und Bangalore gibt es bedeutende Infrastruktur- und 
Bauprojekte. 
Mumbai ist das wichtigste Wirtschaftszentrum Indiens. Durch seine Lage ist die Stadt ein 
Verkehrsknoten von internationaler Bedeutung und eine der größten Metropolregionen der 
Welt. Aufgrund dieser Gegebenheiten bietet Mumbai einen idealen Markt für Unternehmen 
aus der Umweltbranche, der Medizintechnik und dem Maschinen- und Anlagenbau. In und 
um Mumbai sind wichtige indische und internationale Unternehmen angesiedelt.  
Bangalore ist der Sitz der bayerischen Repräsentanz und eine extrem wirtschaftsstarke 
Region. Aufgrund der hervorragenden Vernetzung Bayerns und des bayerischen 
Repräsentanten vor Ort kann mitreisenden bayerischen Unternehmern ein guter 
Marktzugang ermöglicht werden.  
Neu Delhi muss als zweitgrößte indische Stadt viele Probleme im Bereich Infrastruktur und 
beim Ausbau der Energieversorgung, Wasserver-, und Abwasserentsorgung bewältigen. 
Dies ist daher ein zentrales Thema der Regierung in Neu Delhi. Auch der Gesundheitssektor 
bietet mit vielen privaten Krankenhäusern und Laboren einen guten Absatzmarkt für 
Medizinprodukte.  
 
Wenn Sie an der Reise teilnehmen möchten, informieren Sie uns bitte über Ihr konkretes 
Interesse sowie über eventuell bereits bestehende Kontakte/ Aktivitäten in Indien schriftlich  
 

bis Freitag, 5. Oktober 2012 
 
Die Interessenten werden  bis Mitte Oktober zur Teilnahme eingeladen. Mit der Einladung 
erhalten Sie weitere Informationen zur Reise, vor allem zum Programm und den genauen 
Reisekosten. Erst dann erfolgt die verbindliche Anmeldung. Sollte die Anzahl der 
interessierten Unternehmen die vorhandenen Flug- und Hotelkontingente überschreiten, ist 



eine Auswahl der Unternehmen erforderlich, bei der vor allem die Branchenzugehörigkeit 
und konkrete Anliegen berücksichtigt werden.    

 
 
Interessierte bayerische Unternehmen aus den o.g. Branchen werden gebeten, ihr Interesse  
zu senden an: 
 
Bayerische Gesellschaft für Internationale Wirtschaftsbeziehungen mbH 
Frau Rosi Saubert  
Landsberger Str. 300, 80687 München 
Tel.: 089/660566-204; Fax: 089/660566-150; E-Mail: rsaubert@bayern-international.de 
 
Für inhaltliche Fragen steht Ihnen darüber hinaus zur Verfügung:  
 
Bayerisches Staatsministerium für Wirtschaft, Infrastruktur, Verkehr und Technologie 
Referat Außenwirtschaft Asien/Pazifik  
Frau Beatrice Tabor  
Prinzregentenstr. 28, 80538 München 
Tel.: 089/2162-2675; Fax: 089/2162-3675; E-Mail: Beatrice.Tabor@stmvivt.bayern.de 
 
 
 


